
 

 

 

127. Delegiertenversammlung SKSV in Obergösgen  

Solothurner Kantonaler Schwinger Verband  

 

Ein Wiedersehen nach drei Jahren Pandemie 

 

Nach drei Jahren, in denen die Delegiertenversammlungen 

wegen Corona nur auf dem Korrespondenzweg stattfinden 

konnte, begrüsste Präsident Paul Bologna am letzten 

Samstagabend 131 Delegierte und Gäste wieder persönlich. 

Die mit Spannung  erwartete Versammlung wurde in der 

Mehrzweckhalle Hardmatt („Munimatt“) abgehalten. In 

dieser Umgebung wird auch das Solothurner 

Kantonalschwingfest am 25. und 26. Juni 2023 durchgeführt 

werden. 

Nach der Vorstellung der Gemeinde Obergösgen durch 

Gemeindepräsident Peter Frei und der Präsentation des 

Kantonalschwingfestes 2023 in Obergösgen durch den OK-

Präsidenten Walter Wobmann war die Versammlung so 

richtig lanciert.  

Die technischen Leiter Köbi Christ (Jungschwinger) und Marc 

Späti (Aktive) konnten mehrere  Schwinger für gute 



 

 

Leistungen mit einem Preis auszeichnen. Bei den Jungen 

stach besonders Hiestand Janis (SK Solothurn u. Umgeb.) 

heraus. Er konnte in seiner Altersklasse gleich drei 

Jungschwingertage (AG, BS, NWS) für sich entscheiden.  

 

Mit den Leistungen der sechs Schwingern, die am ESAF in 

Pratteln teilgenommen, zeigte sich Späti zufrieden. Kropf 

Marcel, Schmutz Simon, Bader Fabian (alle SK Mümliswil-

Ramiswil) Frank Marius, Stüdeli Thomas (beide SK Solothurn 

u. Umgeb.) und Lüscher Sinisha (SK Olten-Gösgen) durften ein 

Präsent vom Technischen Leiter entgegennehmen. Am ESAF 

in Pratteln konnten alle Solothurner Schwinger ihr 

Leistungsvermögen abrufen.  Die Erwartungen wurden erfüllt, 

ja sogar übertroffen. 

Das Jahresprogramm für das Jahr 2023 wurde genehmigt und 

alle freuen sich schon heute auf die zahlreichen Schwingfeste.  

Im Vorstand kam es zu zwei Demissionen. Nussbaumer 

Adrian (Vize-Präsident SK Thal-Gäu) und Rolf Wüthrich 

(Medienchef SK Olten-Gösgen) werden durch Lukas Brunner 



 

 

(Vize-Präsident SK Thal-Gäu) und Guido Halbeisen 

(Medienchef SK Dorneck-Thierstein-Laufental) abgelöst.  

Aus der Solothurner Schwingerfamilie wurden Rolf Wüthrich 

(SK Olten-Gösgen), Bruno Baschung und Josef Fluri (beide SK 

Mümliswil-Ramiswil) für ihre Verdienste im Schwingsport zu 

Ehrenmitgliedern ernannt. Ihr grosser Einsatz wurde herzlich 

verdankt. Auch in Zukunft darf der Verband auf ihre 

wertvollen Dienste zählen.  

Das Solothurner Kantonale Schwingfest 2024 wird durch die 

SK Thal-Gäu und Mümliswil-Ramiswil durchgeführt. Als 

Austragungsort ist Kestenholz bestimmt worden. Zum Schluss 

der Versammlung dankte der Präsident dem SK Olten-Gösgen 

für die Durchführung der Delegiertenversammlung und der 

Gemeinde dafür, dass sie dafür „Munimatt“ zur Verfügung 

stellte. GH 

 

 



 

 

 

Hiestand Janis erfolgreicher Jungschwinger  

Bild von links nach rechts : Rolf Wüthrich SK Olten-Gösgen,  Bruno Baschung und Josef Fluri  beide SK Mümliswil-Ramiswil , stehend 
Präsident Paul Bologna. 


